	Hochschule Harz

FB Automatisierung/Informatik
	
	

	Fachprüfung:
Parallele Algorithmen (Musterklausur)



Alle Hilfsmittel sind zugelassen!

1. Aufgabe
Beschreiben Sie die Eigenschaften der verschiedenen Rechnertypen an Hand:
· Der Komplexität der CPU

· Der Anzahl der CPU´s

· der Synchronisation

· der verwendeten Netzwerke

· etc.

2. Aufgabe
Bestimmen Sie den Durchmesser (, Grad g und Bisektionsbreite B einiger Topologien!

3. Aufgabe
Bestimmen Sie, ob die Anweisungen gefahrlos parallelisiert werden können:

Gruppen:
PGI, PLI, PGD, PLD, NGI, NLI, NGD, NLD

Gefahr:

PLI, PGD, NGI, NLD

a)
double A = new double[100][100];

double X

X = 3;

N = ReadFromKeyboard();

for (i=1; i<N; i++) {


for (j=1; j<N; j++) {




A(j) = X*A(j+1)


}

}

b) double A= new double[100];

 double B= new double[100];

// A, D sind schon initialisert

N = ReadFromKeyboard();

for (i=1; i<N; i++) {


A(i) = B(i)


C(i) = SIN( A(i+1) )

}

4. Aufgabe
Programmieren Sie ein OpenMP-Programm, welches das Integral 
einer beliebigen Funktion berechnen soll. 
Verwenden Sie mehrere Varianten.
a)
Section

b)
Parallel


openmp parallel



for-Schleife

c)
Parallel for


openmp parallel for
5. Aufgabe
Programmieren Sie ein OpenMP-Programm, welches PI mittels der Monte-Carlo-Methode berechnen soll. 

Mögliche Varianten: (nicht alle sinnvoll)

a)
Section

b)
Parallel


for-Schleife

c)
Parallel for

d)
Parallel for


for-schleife
6. Aufgabe
Gegeben ist ein MPI-Ring-Netzwerk mit 12 gleichberechtigten MIMD-Rechnern. 
Programmieren Sie den Datentransfer der Variablen „x“ zum übernächsten Nachbarn. 
Verwenden Sie die MPI-Befehle MPI-Send und MPI-Recv. 
Können alle Rechner gleichzeitig senden?

OHNE sendRecv

Ungepuffert

Vereinfachte Syntax:

MPI-Send(Empfänger, x);

MPI-Recv(Sender,x);

Wichtig ist die Logik des Datentransfers !

7. Aufgabe
Gegeben sind mehrere MPI-Rechner. Schreiben Sie ein MPI-Programm, welches die untere Summe berechnet. Dabei soll die Anzahl N durch den Root eingelesen werden und dann an alle Client mit einer Anweisung verschickt werden. Die Summe wird dann mittels geeigneter Befehle ermittelt.

Die Bereiche sollen sinnvoll aufgeteilt werden.
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Testen Sie das Programm damit, dass Sie als Erstes die lokalen Summen jeweils auf eins setzen.

8. Aufgabe
Fragen über kollektive Operationen in MPI-Programmen.

9. Aufgabe

Sortieren Sie nach der Odd-Even-Transporting-Sorting folgendes Array:

1
5
11

12

85

10

14

5

-8

10. Aufgabe

Gegeben sind die zwei Matrizen A und B. 
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Berechnen Sie die Schritte der „Systolischen Matrixmultiplikation“.

11. Aufgabe

Rechenaufgabe für Big-Decimal:

· Wertetabelle einer Funktion

· Min / Max. zweier Funktionswerte

12. Aufgabe Thema:
Stille Post auf einer Hochzeit (ehemalige Klausuraufgabe)

Gegeben ist eine Hochzeitsgesellschaft mit mehreren Ehepaaren und jeweils einem Kind. Um die maximale Durchschnittsintelligenz pro Familie zu bestimmen, stellen sich alle Familien in drei Reihen auf. In der hinteren Reihe stehen die Ehemänner. In der zweiten die Kinder, in der dritten, der vorderen, die Ehefrauen. Mit folgendem „Algorithmus“ wird die Durchschnittsintelligenz  ermittelt:

· Die Väter sagen ihrem Kind ihren IQ

· Die Mütter sagen ihrem Kind ihren IQ

· Alle Kinder ermitteln den jeweiligen Wert der Durchschnittsintelligenz (drei Werte: Vater, Mutter, Kind)

· Das erste Kind sagt dem nächsten Kind ihren Wert (inkl. Familien-Index). Dieses Kind vergleicht den Wert mit seinem errechneten und gibt den größeren Wert (inkl. Index) weiter.

· Das letzte Kind gibt den Wert an das erste Kind, Kind heißt „root“, weiter.

· Das erste Kind gibt die Durchschnittsintelligenz UND die Nummer der Familie aus (Index des Kindes).

· Aufwand: ca. 50 Zeilen Quellcode

· Die Methode SendRecv darf nicht benutzt werden

Aufgaben:

a)
Tragen Sie in der unteren Tabelle IHRE Aufteilung der Pid ein. Gehen Sie davon aus, dass die Anzahl der Task immer durch drei teilbar ist.

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Das Ermitteln von Pid und numprocs ist schon fertig.

Die einzelnen IQ´s wurden schon zugewiesen

b)
Bestimmen Sie folgende Werte für jeden Task

· idKind

· idVater

· idMutter

· idPrev

· idNext

c)
Übertragen Sie die Werte (IQ) an das Kind

d)
Bestimmen Sie den mittleren IQ beim jeweiligen Kind

Übertragen Sie die Werte (IQ und Index) an das nächste Kind

Geben Sie den Maximalwert mit dem Index aus

Verwenden Sie folgenden vereinfachten MPI-Code:


int MPI_Send(
void  *smessage,





// sendepuffer







int count,







MPI_Datatype datatype,
 







int dest,








// Pid des Zielrechner

);


int MPI_Recv(
void  *rmessage,





// Empfangspuffer







int count,








// Dimension







MPI_Datatype datatype,
 







int source,







// Pid des Sendeprozesses

);


int main(int argc, char *argv[]) {

 
int numprocs;





// gesetzt


int Pid;







// gesetzt


int iq;


int iqVater;


int iqMutter;


double iqmittel;


int idKind;


int idVater;


int idMutter;


int idPrev;


int idNext;


int rest;


__________________________


__________________________


int Pid1;

� 	// Hier fehlt noch Code
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